
Buch des Jahres

E igenlob stinkt!? Mag sein. Doch manch-
mal ist der Mief für die Seele wohltu-
ender, als nackt im Wind auf Anerken-

nung zu warten. Ich bin sogar der Meinung, 
dass man die Sternstunden auch mit Eigen-
lob ruhig mal auskosten und genießen darf.
 Die Idee, dem s ein neues Aus-
sehen und darüber hinaus ein hefttragendes 
Einzelthema zu verpassen, das sich – so oft 
es möglich ist – themaübergreifend und -er-
weiternd mit u verbindet, war ei-
ne jener Sternstunden. Sie führt zu einer Men-
ge an Informationen über viele Seiten und 
zwei Hefte hinweg, wie sie die Tauchbranche 
bislang nur selten zu Gesicht bekam. Egal, ob 
es eine Reisereportage oder ein Technikbei-
trag ist. Ein Magazin allein kann die verschie-
denen Blickwinkel nur schwer anbieten – wä-
re auch unvernünftig – zu verschieden sind 
die Interessen der Leser. Aber eine Ergänzung 

Eine starke Gemeinschaft 
mit übergreifenden Themen – einzigartig!

– auch mal aus anderer Sicht – ist immer ei-
nen Blick wert. 
 Natürlich muss ich auch ein Lob an bei-
de Redaktionen aussprechen, die die Idee mit 
Begeisterung annahmen und sofort began-
nen umzusetzen. Deshalb darf ich Ihnen hier 
verkünden, dass es nächstes Monat mit der 
Januar-Ausgabe soweit ist. Das erste Mal – 
quasi als Weihnachtsgeschenk – berichten 
u und der s gemein-
sam über die Malediven. Und ... süßer die Glo-
cken nie klangen ... legen wir der u 
den s kostenlos bei.
 Wenn Ihnen dieses Miteinander gefällt, 
werden wir die Gemeinschaft immer dann fort-
setzen, wenn sich ein Thema dazu anbietet.
  Ich freue mich über Ihre Meinung und 
Zuschriften: leserbriefe@unterwasser.de m

¢ Heinz D. Ritter, Herausgeber 

Nacktschnecken der Weltmeere
HELMUT DEBELIUS · RUDIE H. KUITER 

Irgendwann werden wir nicht mehr umhin kommen, das Autorenteam Debelius & Kuiter heilig zu sprechen. 
Denn sie erleichtern alljährlich viele tausend Tauchpartner und -Freunde von den Qualen, ein passendes und 

preiswertes Weihnachtsgeschenk zu finden. Doch Spaß beiseite. Mit der neuen Nacktschnecken-Fibel ist 
den beiden wieder mal ein großer Wurf gelungen, der in keiner maritimen Büchersammlung fehlen darf. 
1200 farbenfrohe, »nackte« Tatsachen auf über 2500 exzellenten Fotos, mit fundiertem Wissen begleitet, 

werden sich auch bei den Flossentretern »einschleimen«, die unter Wasser sonst nur den Blick für das Große 
besitzen. Die Natur ist verrückt und interessant – die Autoren dieses Schatzes auch ...    Heinz D. Ritter

Nacktschnecken der Meere · Helmut Debelius & Rudie H. Kuiter · Kosmos Verlag, Stuttgart · 362 Seiten · 28,2 x 21 cm ·  ISBN 9783440111338 · 49,90 Euro
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